
Turnverein von 1887 e.V. Stadtoldendorf 
- Turnen - Leichtathletik - Handball - Tischtennis - Hockey  - Badminton - 

- Volleyball - Ju-Jutsu - Gesundheits- und Rehabilitationssport (BSN) – 
 
 

Hygienekonzept für den  
Spielbetrieb des Senioren- und Jugendbereichs 

Abteilung Handball des TV 87 e.V. Stadtoldendorf 
 
Grundsätzliches: 
 

Das Hygienekonzept hat das oberste Ziel, das Risiko einer Covid-19-Infektion auf ein 
Minimum zu reduzieren. Dieses Konzept gilt für die Heimspiele der 2. und 3. 
Herrenmannschaft, der Damenmannschaft und den Jugendmannschaften des TV 87 
Stadtoldendorf. Die Spiele werden in der großen Sporthalle der Homburg-Oberschule in 
Stadtoldendorf, Rumbruchsweg ausgetragen. 
Die allgemeinen Regelungen und Empfehlungen der Bundesregierung, die Verordnungen 
der Landesregierung Niedersachsen und weitere Regelungen, falls erlassen, der 
Verwaltung des Landkreises, der Samtgemeinde, der Stadt Stadtoldendorf werden 
beachtet. Um eine weitere Ausbreitung des Covid-19-Virus zu vermeiden, werden alle 
erforderlichen Maßnahmen zur Einhaltung der notwendigen Hygiene- und 
Verhaltenskonzepte/Verordnungen/Leitfäden der Landesregierung, des LSB und der 
sportspezifischen Fachverbände eingehalten, ebenso die 10 Leitplanken des DOSB und 
die Empfehlungen des DHB und HVN. 
 
Organisation der Veranstaltung / der Heimspiele 
 

Allgemeines 

• Veranstalter der Heimspiele ist der TV 87 Stadtoldendorf, Abteilung Handball. 

• Für die Einhaltung der Regelungen vor Ort werden zwei Ordner eingeteilt, die sich 
im Tribünenbereich verteilen. Die Ordner kennen die geltenden Hygieneregeln und 
achten besonders auf deren Umsetzung. Sie tragen einen Mund-Nasen-Schutz. 

• Zuschauer, die die nachfolgenden Regelungen nicht einhalten, werden der 
Sporthalle verwiesen bzw. erhalten keinen Einlass 

• Die Kontaktdaten der Zuschauer (Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) 
werden beim Einlass erfasst und nach den geltenden Datenschutzlinien nur für die 
Kontakterfassung verwendet und nach 4 Wochen vernichtet. 

• In allen Bereichen der Sporthalle ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
verpflichtend. 

• Davon ausgenommen sind die Zuschauer, wenn sie auf der Tribüne sitzen. 

• Davon ausgenommen sind die Sportler, Trainer, das Kampfgericht und die 
Schiedsrichter. Diese Gruppen halten sich im Sportfeld und im Kabinenbereich auf. 

• Personen, die am Spieltag Symptome einer Atemwegserkrankung (Husten, Fieber, 
Atemnot, …) aufweisen, wird der Zutritt verwehrt. 

 
Teilnehmer der Heimspiele 

• Zugelassen zu den Heimspielen sind die Mannschaften, mit jeweils maximal 14 
Sportlern, maximal 4 Trainern und Offiziellen, 2 Personen für das Kampfgericht, bis 
zu 2 Schiedsrichter und 2 Ordner. 

• Um die geltenden Abstandsregeln einzuhalten, werden nur maximal 50 Zuschauer 
zugelassen. 



• Die Sitzplätze werden über die gesamte Tribüne verteilt. Dabei wird nur jede 2. 
Reihe besetzt, um die Abstände einzuhalten. 

 
Verkehrswege / Verhalten in den Gängen 

• In der Sporthalle wird ein Einbahnstraßensystem gekennzeichnet, um die 
Begegnung von Zuschauern zu minimieren. Die Wege werden durch Pfeile, 
Abstandsmarkierungen und Hinweisschilder gekennzeichnet. 

• Die Zuschauer betreten die Halle durch den Zuschauereingang. Alle Zuschauer 
müssen sich beim Betreten der Sporthalle die Hände desinfizieren. Geeignete 
Spender und Desinfektionsmittel werden vom Veranstalter gestellt. 

• Die Sporthalle wird nach Einlass bis zum Ende des Spiels durch den Notausgang in 
der Mitte der Tribüne verlassen. Dies gilt auch für den Gang zur Toilette. 

• Zum Schluss der Veranstaltung müssen die Zuschauer die Sporthalle über die 4 
Notausgänge (Gang in der Mitte der Tribüne, Gang am Ende der Tribüne, die zwei 
Notausgänge auf dem Spielfeld) verlassen, so dass sich keine Warteschlangen 
bilden. 

 
Benutzung des Sportlerbereiches / der Kabinen 

• Im Kabinentrakt wird ein Einbahnstraßensystem gekennzeichnet. Die Sportler 
betreten den Kabinentrakt durch den Sportlereingang und verlassen diesen durch 
den Notausgang. 

• Jeder Mannschaft wird ein Zugang vom Kabinentrakt zur Sporthalle zugeteilt. 

• Die Mannschaften müssen eine aktuelle Spielerliste (siehe Anhang) mit allen 
Beteiligten (Spieler, Trainer, Offizielle) zur Kontakterfassung abgeben. 

• Jeder Mannschaft und dem Schiedsrichtergespann wird eine feste Kabine 
zugewiesen. 

• Nach Abschluss der Veranstaltung werden die Kabinen von einem 
Hygienebeauftragten desinfiziert. 

 
Benutzung der Toilettenanlage 

• Im Toilettenraum halten sich maximal zwei Personen auf. Dies wird durch 
Hinweisschilder an der Tür gekennzeichnet. 

• Vor den Toiletten werden Abstandsmarkierungen für Warteschlangen markiert. 

• In den Toilettenanlagen stehen ausreichend Papierhandtücher und Seife zum 
Waschen zur Verfügung. 

• In den Toilettenräumen ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes Pflicht. 
 
Kontakt: 

Tina Hoffmann     Stephanie Ahlers 
Abteilungsleiterin Handball   Vorstand Sportbetrieb 
TV 87 Stadtoldendorf    TV 87 Stadtoldendorf 
Am alten Born 4     Südstraße 4 
37627 Deensen     37627 Stadtoldendorf 
05532/9839791     05532/5099158 
tina.hoffmann@symrise.com   stephanie.ohrmann@gmx.net 

 
Anhang 

• Spielerliste 


